
Die Bauarbeiten für die neue Werkstätte in Oberburg starten im Oktober 2025. Die Mitarbeitenden  
des Bereichs Reparaturen und Revisionen sind grösstensteils bereits definitiv nach Bönigen umgezogen. 
Bis zum Abbruch der alten Halle finden weiterhin Servicearbeiten und kleine Reparaturen vor Ort statt.  
Danach werden sie für rund eineinhalb Jahre nach Holligen und Spiez ausgelagert.

Bauphasen

Oktober 2025 bis März 2026
Zuerst werden die Schrebergärten aufgehoben und die Bauplätze 
vorbereitet. Danach legen wir die Werkleitungen um. Das betrifft 
die Trinkwasser- und die Gasleitung ins Emmental und die unter-
irdische Hochspannungsleitung. Einzelne kleine Nebengebäude 
(z. B. Garagen) werden zurückgebaut. Gleichzeitig erfolgt der Bau 
des temporären Bahnübergangs. Er dient in der ersten Phase 
dazu, die Zufahrt über die Lochbachstrasse vom Baustellenver-
kehr zu entlasten. Auf die Lochbachstrasse entfällt somit nur 
noch der reduzierte Anlieferungsverkehr.

März 2026 bis Anfang 2027
Für den Baustellenverkehr wird ab März 2026 eine zweispurige 
Zufahrt in Betrieb genommen; die Anlieferungen für den Betrieb 
der Werkstätte erfolgen weiterhin über die Lochbachstrasse. 
Der einspurige Bahnübergang in Richtung Hasle dient nun bis  
Anfang 2027 den Fussgänger:innen als Zugang zum Naherho- 
lungsgebiet an der Emme. In der Werkstätte werden weiterhin  
Servicearbeiten durchgeführt. Auf der Baustelle wird das Terrain 
vorbereitet und eine Grube ausgehoben.
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Bauphasen – Logistik – Auswirkungen

Frühling 2027
Die Grube für die neue Halle ist ausgehoben. Die Arbeiten für 
den Rohbau der Halle starten im Frühling 2027. Zeitgleich  
erfolgt der Bau der Leitungen für das Entwässerungssystem. 
Damit der anfallende Regen auf die Versickerungsflächen  
beim Wald geleitet werden kann, baut die BLS zwei unterirdische 
Pumpstationen. Ab Frühjahr 2027 starten die Arbeiten für  
die Fahrradunterführung. Deshalb wird der temporäre Bahnüber
gang der BLS für Fussgänger:innen aufgehoben.

Sommer 2027 bis Ende 2028
Ab Sommer 2027 startet eine intensive Bauphase. Die Service-
arbeiten ziehen vorübergehend nach Bern-Holligen und Spiez. 
Auf der Baustelle erfolgt parallel zum Rohbau der neuen Halle 
der Abbruch des alten Gebäudes und der Gleise. Der Rohbau  
der neuen Halle ist bis Ende 2027 abgeschlossen. Danach wird 
der Innenausbau an die Hand genommen.

Frühling bis Herbst 2028
An der Stelle der alten Halle werden die Gleise angelegt und  
das Nebengebäude errichtet. Hier finden künftig die Grund
reinigung und die Graffitientfernung statt. Die BLS baut ein zusätz
liches Zufahrtsgleis und schliesst die Gleise der Werkstätte  
an die bestehende Bahnstrecke an. Dazu ist eine Totalsperre  
der Bahnstrecke nötig. Ersatzbusse (EV Ersatzverkehr) stellen 
während dieser Zeit die Verbindung sicher. Künftig fährt ein Teil 
der Züge für die Servicearbeiten von Hasle über das zusätzliche 
Zufahrtsgleis auf das Areal ein. Das entlastet den Bahnübergang 
beim Bahnhof Oberburg. In der neuen Halle wird der Innen
ausbau abgeschlossen und die Werkstätte für den Betrieb ein
gerichtet. Am Radweg wird weiter gebaut.

Herbst 2028 bis Frühling 2029
Die zweispurige Zufahrt für den Baustellenverkehr wird im 
Herbst 2028 ausser Betrieb genommen, damit der Bau der Halle 
abgeschlossen werden kann. Während der Abschlussarbeiten 
wird der Baustellenverkehr über die Lochbachstrasse geführt. 
Die Mitarbeitenden des Bereichs Servicearbeiten kehren  
zwischen Herbst 2028 und Ende 2028 gestaffelt von Holligen nach 
Oberburg zurück. Nach rund dreieinhalbjähriger Bauzeit nimmt  
die neue Werkstätte Oberburg den Betrieb auf. Die Mitarbeitenden, 
die aktuell in Givisiez Servicearbeiten an den Zügen der BLS  
ausführen, ziehen mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2029 
nach Oberburg um. Die regelmässigen Servicearbeiten in  
der Werkstätte Oberburg gewährleisten sichere und saubere Züge.
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